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��  Aktuelles aus dem Rathaus
Aktualnosçe z radnicy

Meine sehr geehrten Bürgerinnen  
und Bürger unserer Gemeinde,  

česćene wobydlerki a česćeni wobydlerjo našeje gmejny,
in diesem Jahr begeht unser Königs-
warthaer Sportverein 1990 e. V. ein be-
sonderes Jubiläum. In Königswartha wird 
seit 1923 aktiv dem Fußballsport nach-
gegangen, also nunmehr seit 100 Jah-
ren. Als Dritte Sportart nach dem Turnen 
(seit 1893) und dem Radfahren (seit 1899) 
folgte 1923 der Fußball als sportliche Ak-
tivität, welche vereinsmäßig organisiert 
betrieben wurde. Anlässlich dieses Jubi-
läums veranstaltet der KSV über das Jahr 
verteilt mehrere Höhepunkte. Zwei davon 
sind die Austragung der Landespokalfi-
nalspiele der C-Jugend sowie der B-Ju-
gend Mannschaften am Pfingstsonntag 
(28. Mai 2023) sowie die Kreispokalspiele 
aller Altersklassen am Wochenende vom 
23. - 25. Juni 2023 auf unserer Sportan-
lage in Königswartha. Unsere A-Jugend-
Mannschaft ist dabei einer der Finalisten.
Zu den Landespokalendspielen erwarten 
uns tolle Begegnungen auf dem heimi-
schen Rasen im Zentrum des Oberlausit-
zer Heide- und Teichlandes. Es könnten 
beispielweise Mannschaften vom FC Erz-
gebirge Aue, von RasenBallsport Leipzig 
oder der SG Dynamo Dresden am Start 
sein. (Die genauen Begegnungen der Fi-
nals sind derzeit noch nicht ausgespielt!)
Ich möchte die Gelegenheit nutzen und 
dem Königswarthaer SV recht herzlich zu 
diesem Jubiläum gratulieren. Als sport-
interessierte Gemeinde sind wir stolz auf 
unseren Sportverein, der in verschiede-
nen Abteilungen vielfältige Sportangebo-
te für Alt und Jung bereithält. Die vielen 

ehrenamtlichen Trainer und Betreuer leis-
ten, egal in welcher Funktion, großartige 
Arbeit und somit einen unschätzbaren 
Beitrag im Sinne der Gemeinschaft, wofür 
ich sehr dankbar bin.
Neben den guten Nachrichten der letzten 
Zeit (z.B. zur Schloss-Sanierung) ereilte 
die Verwaltung dieser Tage leider auch 
eine schlechte Nachricht. Unser im ver-
gangenen Jahr eingereichter Förderan-
trag zur Teilsanierung der Grundschule 
Königswartha über das Förderprogramm 
zum Schulhausbau des Freistaates Sach-
sen wurde leider für 2023 nicht für eine 
Förderung berücksichtigt. Aufgrund einer 
großen Überzeichnung des Förderpro-
grammes (295 Mio € Antragsvolumen 
bei 47,8 Mio € Neubewilligungsvolumen 
im Fördertopf) erfolgte eine Prioritäten-
setzung seitens des Kultusministeriums 
bei welcher unser Vorhaben leider keine 
Berücksichtigung fand. Somit bleibt uns 
nichts anderes übrig, als es im kommen-
den Jahr wieder zu versuchen. Somit 
werden in diesem Jahr die aktuell laufen-
den Digitalisierungsarbeiten in unserer 
Grundschule abgeschlossen, wodurch in 
diesem Bereich die Grundlagen für einen 
digitalisierten Schulbetrieb gelegt wer-
den.
In diesem Sinne verbleibe ich mit den 
besten Frühlingsgrüßen aus dem Rat-
haus,

Ihr Bürgermeister/Wjesnjanosta
Swen Nowotny

Gemeindeverwaltung 
Königswartha/Gmejnski 
zarjad

Bahnhofstraße 4, 02699 Königswartha
Telefon: 035931-23910
Fax 035931-23919
gemeinde@koenigswartha.de
www.koenigswartha.de

��  Öffnungszeiten

Montag	 09:00 Uhr - 11:30 Uhr
	 13:30 Uhr - 15:00 Uhr
Dienstag	 09:00 Uhr - 11:30 Uhr
	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 Uhr - 11:30 Uhr
	 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

��  Sprechzeiten des Bürgermeisters

Dienstag	 15:00 Uhr - 18:00 Uhr

��  Die Einrichtungen der
Gemeindeverwaltung sind wie
folgt zu erreichen

Gemeindebibliothek/Heimatstube
Tel.: 035931 21132
bibliothek-koenigswartha@gmx.de

Versorgungs GmbH Königswartha
Tel.: 035931 29900/Fax: 299014
post@versorgung-koenigswartha.de

Wohnbau Königswartha GmbH
Tel.: 035931 299010/Fax: 299014
post@wohnbau-koenigswartha.de

Bereitschaft
Versorgungs GmbH Königswartha/
Wohnbau Königswartha GmbH
ständig 035931 299088

Sprechzeiten Schiedsstelle
Jeden 2. Dienstag im Monat 
von 17 - 18 Uhr.
Frau Dr. Kerstin Knoth
dr.kerstin.knoth@friedensrichterin.de

Grüngutsammelplätze

Neschwitz
01.04. - 30.09. Fr. 15:00 bis 18:00 Uhr
01.10. – 30.11. Fr. 15:00 bis 17:00 Uhr
01.04. – 30.11. Sa. 10:00 bis 12:00 Uhr

13:00 bis 16:30 Uhr

Veolia Umweltservice Ost GmbH & 
Co. KG,
Betrieb Droben, Droben Nr. 23, 
02627 Radibor

Mo. – Fr. 6:30 bis 16:30 Uhr

Nähere Informationen entnehmen Sie 
bitte dem Abfallkalender des Land-
kreises Bautzen.
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Feststellung der Beschlussfähigkeit:
Anzahl der gesetzlichen Gemeinderäte: �  15 + 1
Stimmberechtigte insgesamt: �  16
Entschuldigt: �  4
Anwesende: �  12
Die Niederschriften der heutigen Sitzung werden von folgenden 
Gemeinderäten unterschrieben:
Gemeinderat Günter Eichler CDU
Gemeinderat Frank Glowik FWV
Beschluss-Nr.: 9/IV/2023:
Der Gemeinderat der Gemeinde Königswartha stimmt dem 
Vorschlag des Bürgermeisters, das Protokoll der öffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 15.03.2023 betreffend zu. Es wird 
geprüft, ob die gewünschten Ergänzungen von Gemeinderätin 
Rentsch, so durch sie gesagt wurden. Wenn das der Fall ist, 
erfolgt eine Ergänzung ansonsten bleibt es wie vorgelegt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  12
Nein-Stimmen: �  0
Stimmenthaltungen: �  0
Beschluss-Nr.: 10/IV/2023:
Der Gemeinderat Königswartha stimmt der Annahme von Zu-
wendungen nach § 73 Abs. 5 SächsGemO gemäß folgender 
Übersicht zu:

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  12
Nein-Stimmen: �  0
Stimmenthaltungen: �  0
Beschluss-Nr.: 11/IV/2023:
Der Gemeinderat bestätigt das Wahlergebnis der Wahl des 
Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Johnsdorf/Oppitz vom 
17.03.2023:
Kamerad Gerd Neumann (Qualifikation: Leiter Feuerwehr) wurde 
mit der Mehrheit der Stimmen der anwesenden wahlberechtig-
ten Kameraden der Ortsfeuerwehr gewählt.
Durch den Bürgermeister erfolgt die Bestellung.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  12
Nein-Stimmen: �  0
Stimmenthaltungen: �  0
Beschluss-Nr.: 12/IV/2023:
Der Gemeinderat bestätigt das Wahlergebnis der Wahl des stell-
vertretenden Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Johnsdorf/Op-
pitz vom 17.03.2023:
Kamerad Volkmar Neumann (Qualifikation: Leiter Feuerwehr) 
wurde mit der Mehrheit der Stimmen der anwesenden wahlbe-
rechtigten Kameraden der Ortsfeuerwehr gewählt.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  12
Nein-Stimmen: �  0
Stimmenthaltungen: �  0
Beschluss-Nr.: 13/IV/2023:
Der Gemeinderat der Gemeinde Königswartha beschließt im 
Haushaltsjahr 2023 eine über- und außerplanmäßige Ausgabe 
von 25.000,- € zur Finanzierung der Instandsetzung der Lager-
halle an der Gutsstraße in Königswartha.
Die Begründung liegt in der sachlichen Notwendigkeit von nicht 
planbaren Mehraufwendungen durch Vandalismus. Die Finan-
zierung erfolgt aus den liquiden Mitteln der Gemeinde Königs-
wartha.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  11
Nein-Stimmen: �  1
Stimmenthaltungen: �  0

Die nächste öffentliche  
Gemeinderatssitzung 

findet am Mittwoch, dem 17.05.2023, 17:00 Uhr
im Treffpunkt Königswartha, Neudorfer Straße 16 b statt.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
hiermit möchte ich Sie herzlich zur öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung einladen.

Přichodne zjawne posedźenje gmejnskeje rady wotměje so
srjedu, dnja 17.05.2023, w 17:00 hodź.

w klubje „Treffpunkt“ Rakecy, Nowowjesnjanska 16b.
Česćene wobydlerki a česćeni wobydlerjo,
po tutym puću přeprošam Was wutrobnje na zjawne 
posedźenje gmejnskeje rady.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Gemein-

deratsitzung vom 19.04.2023
4. Ausschluss wegen Befangenheit zu einzelnen Tagesord-

nungspunkten gem. § 20 SächsGemO
5. Bürgerfragestunde
6. Beratung und Vergabebeschluss für Planungsleistun-

gen zum geplanten Bauvorhaben Feuerwehrgerätehaus 
Wartha

7. Beratung und Vergabebeschluss für Planungsleistungen 
zum geplanten Bauvorhaben Grundschule Königswartha

8. Beratung und Beschluss über die Aufnahme von Perso-
nen in die Vorschlagsliste für Schöffen beim Amtsgericht 
Bautzen

9. Beratung und Beschluss über den Ersatzneubau der 
Ufermauer, Teilstück vom Gewässer „Ritschka“ im OT 
Wartha

Swen Nowotny
Bürgermeister/wjesnjanosta

Auszüge aus der Niederschrift  
der öffentlichen Gemeinderatssitzung  

vom 19.04.2023
Bürgermeister Nowotny begrüßt alle Anwesenden. Er begrüßt 
die Damen und Herren Gemeinderäte, die Bürgerschaft, die 
Pressevertreter, die Amtsleiterin Frau Pfeiffer und die Protokol-
lantin Frau Wagner. Amtsleiterin Frau Nytsch-Menzel ist krank. 
Der Geschäftsführer der Versorgungs- und Wobau GmbH Herr 
Mörbe ist entschuldigt.
Des Weiteren begrüßt Bürgermeister Nowotny den Bürgerpoli-
zisten Sven Czorny, der im TOP 7 über die Sicherheitslage in der 
Gemeinde Königswartha berichten wird.
TOP 1.
Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
Bürgermeister Nowotny eröffnet die heutige Gemeinderatssit-
zung.
Er stellt die ordnungsgemäße Einladung fest.
Es sind 11 Gemeinderäte und der Bürgermeister anwesend.
Folgende Gemeinderäte fehlen entschuldigt:
Jörg Jevlasch – dienstlich verhindert
Frank Wobst – dienstlich verhindert
Martin Melcher – privat verhindert
Martin Kunaschk – privat verhindert
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WARUM? Die sorbische Sprache ist für unsere Lausitz ein 
Alleinstellungsmerkmal - eine Besonderheit, die immer mehr 
Menschen für sich entdecken. Meine Aufgabe ist es, Sorbisch-
lernende zu unterstützen, die Sprache (und Kultur) erlebbar zu 
machen und Barrieren abzubauen. Ich möchte Neusprecher für 
das Sorbische gewinnen, aber auch Muttersprachler aktiv un-
terstützen.
WIE? Als Ansprechpartner für jeden, der das Sorbische unter-
stützen möchte. Gern organisiere ich auch in eurem Dorf ein 
sprachförderndes Projekt. Du interessierst dich für das Sorbi-
sche? Du bist auf der Suche nach Unterstützung um die Spra-
che zu erlernen und/oder zu sprechen? Eurer Verein möchte 
sorbischsprachige Angebote etablieren, aber wie? Dann könnt 
ihr euch an mich wenden. Ich unterstütze, helfe und vernetze.
WO? Mein Büro findet 
Ihr auf dem ehemaligen 
Bahnhof Radibor (Bahn-
hof 2, 02627 Radibor). 
Ihr könnt mich auch gern 
unter der Telefonnummer 
035935 169970 anrufen 
oder per Mail raphaela.
wicazowa@domowina.de 
kontaktieren.

JA SO NA ZHROMADNE 
PROJEKTE ZA SERBSKU 
RĚČ JARA WJESELU.

Falls du wissen möchtest, was dieser Satz bedeutet - dann mel-
de dich.

Förderung von Solarthermieanlagen
Solarthermieanlagen können zur Warmwasserbereitung bzw. 
Heizungsunterstützung genutzt werden. Dabei werden in der 
Regel Röhrenkollektoren auf dem Dach angebracht. Für die In-
stallation dieser Anlagen kann man eine staatliche Förderung 
beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) be-
antragen. Alternativ können auch stromerzeugende Photovolta-
ikanlagen mit Heizpatrone zur Warmwasserbereitung beitragen. 
Für diese Maßnahme gibt es jedoch keine Förderung, weshalb 
nachfolgend nur auf die Solarthermieanlage eingegangen wird.
Es werden grundsätzlich alle Maßnahmen gefördert, die un-
mittelbar für die Ausführung und Funktionstüchtigkeit der So-
larthermieanlage erforderlich sind. Dies umfasst das Material 
sowie den fachgerechten Einbau und die Verarbeitung durch 
die jeweiligen Fachunternehmen. Außerdem sind notwendige 
Nebenarbeiten förderfähig, die unmittelbar zur Vorbereitung und 
Umsetzung sowie für die Ausführung und Funktionstüchtigkeit 
notwendig sind, z. B. der Umbau des Technikraumes, die Her-
stellung bzw. der Verschluss notwendiger Wand- und Decken-
durchbrüche oder das aufzustellende Gerüst.
Die Gesamtkosten all dieser Maßnahmen bezeichnet man als 
förderfähige Kosten. Diese stellen die Grundlage für die Berech-
nung des möglichen Investitionskostenzuschusses dar und sind 
pro Jahr auf max. 60.000 € bzw. insgesamt auf 600.000 € pro 
Gebäude gedeckelt. Es ist ratsam, dass man sich für jedes Ge-
werk mindestens 2 vergleichende Angebote einholt. Die erwar-
teten Gesamtkosten trägt man dann im Online-Antragsformular 
ein. Da maximal die Kostenhöhe gefördert wird, die im Förder-
portal beantragt wurde, ist es empfehlenswert einen kleinen Puf-
fer von ca. 10 bis 20 % der Kosten einzuplanen.
Die Basisförderquote für eine Solarthermieanlage beträgt 25 %. 
Für die Abdeckung des gesamten Wärmebedarfes ist ein weite-
rer Wärmeerzeuger notwendig, der ebenfalls gefördert werden 
kann, wenn dieser auf Basis regenerativer Energie betrieben 
wird. Beispiele hierfür sind die Pelletsheizung oder die Wärme-
pumpe. Kombinieren lässt sich eine Solarthermieanlage natür-
lich auch mit anderen Heizungsarten, die z.B. auf Öl oder Gas 
basieren.

Předstajenje motiwatorki

“Za serbsku rěč a identitu” -  
ZARI für eine lebendige sorbische Sprache

Seit Sommer 2022 gibt es bei der Domowina - Bund Lausi-
zer Sorben e. V. das Projekt “ZARI - Syć za regionalnu identi-
tu a serbsku rěč”. Das “Netzwerk für regionales Identitäts- und 
Sprachmanagement” hat sich - unterstützt durch Fördermittel 
aus dem Strukturmittelfond des Bundesministerium des Inneren 
und für Heimat - das Ziel gesetzt,die Lausitz zu revitalisieren. Wir 
wollen, dass mehr und mehr Lausitzer die Sprache ihrer Vorfah-
ren neu für sich entdecken und Sorbisch sprechen.
WER? Mein Name ist Raphaela Wićazowa und ich bin Teil des 
ZARI-Teams von Sprachforschern, Sprachmotivatoren und Kul-
turvermittlern. Ich wirke als Sprachmotivatorin in der Region 
Großdubrau, Königswartha, Radibor, Neschwitz, Puschwitz 
und Göda. Insgesamt sind wir fünf Motivatoren in der zweispra-
chigen Lausitz.

Beschluss-Nr.: 14/IV/2023:
Der Gemeinderat Königswartha beschließt die Auftragsvergabe 
für die Fassadenverkleidung der Lagerhalle an der Gutsstraße 
in Königswartha gemäß Angebot über 13.149,50 € brutto an die 
Versorgungs GmbH Königswartha.
Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen: �  11
Nein-Stimmen: �  1
Stimmenthaltungen: �  0

Am 03.05.2023 beging
Frau Charlotte Enengl

in Königswartha
ihren 102. Geburtstag

Bürgermeister, Gemeinderat und Gemeindever-
waltung übermitteln für das neue Lebensjahr die 
herzlichsten Glückwünsche.

Wjesnjanosta, gmejnska rada a gmejnski 
zarjad přeja za nowe žiwjenske lěto wjele 
zboža.



Nr. 5/2023 Königswartha/Rakecy- 5 -

Um die Förderung zu erhalten, muss zudem eine Reihe von 
technischen Anforderungen erfüllt sein. Diese und weitere nütz-
liche Informationen, z. B. zur Antragstellung, haben wir für Sie 
auf folgender Webseite bereitgestellt: 
https://www.energieagentur-bautzen.de/solarthermie
Bei Fragen zum BAFA-Förderprogramm können Sie sich gern je-
derzeit an die Energieagentur des Landkreises Bautzen wenden.

Kontakt:
Energieagentur des Landkreises Bautzen
im TGZ Bautzen
Preuschwitzer Straße 20, 02625 Bautzen
Telefon: 03591 3802100
E-Mail: info@energieagentur-bautzen.de

Versorgungs GmbH Königswartha

Trinkwasseranalyse in Königswartha
Stand: 23.03.2023

Untersuchung von Trinkwasser nach der Trinkwasserverordnung vom 21. Mai 2001.

Allgemeine Parameter Trinkwasser Königswartha Grenzwert

pH-Wert 7,80 6,5–9,5
Gesamthärte 6,5 °dH –
Härtebereich weich –
Karbonathärte 2,4 °dKH –
Leitfähigkeit (25° C) 352 μS/cm 2.790 μS/cm
Färbung bei 436 nm <0,1 0,5 /m
Säurekapazität bis pH 4,3 0,86 mmol/l –

  
Nitrat 1,80 50,00
Nitrit 0,04 0,50
Fluorid <0,05 1,50
Chlorid 18,00 250,00
Sulfat 98,00 250,00
   
Natrium 8,51 200,00
Magnesium 11,80 –
Calcium 27,30 –
Kalium 3,82 –
Ammonium 0,05 0,500

Elemente und Schwermetalle Trinkwasser Königswartha
in mg/l

Grenzwert
in mg/l

Aluminium 0,0061 0,200
Blei < 0,00050 0,010
Eisen (gesamt) < 0,075 0,200
Kupfer < 0,0050 2,000
Mangan 0,0600 0,050
Arsen < 0,002 0,010
Nickel 0,0037 0,020
Cadmium < 0,0007 0,003
Bor < 0,025 1,000

Die angegebenen Parameter entsprechen den Untersuchungsergebnissen der Probe vom 23.03.2023. Die 
Werte können geringfügig schwanken. Die hygienischen Anforderungen an ein Trinkwasser werden im 
vollen Umfang erfüllt.

Versorgungs GmbH Königswartha

Veröffentlichung der Versorgungs GmbH Königswartha über Zusatzstoffe bei der Trinkwasseraufbereitung

Trinkwasserlieferung durch die Versorgungs GmbH Königswartha

Wasserwerk Zusatzstoff Verwendungszweck
Königswartha halbgebrannter Dolomit Partikelentfernung,

(Decarbolith) ph-Wert-Einstellung,
Entfernung von Eisen

Trinkwasserbezug von der Ewag Kamenz (VBH Hoyerswerda)
erfolgt für den Ortsteil Wartha.

Wasserwerk Zusatzstoff Verwendungszweck
Zeißig Weißkalkhydrat ph-Wert-Einstellung,

Flockungsmittel

Gemäß § 11, 12 und 16 der Verordnung über Trinkwasser und über Wasser für Lebensmittelbetriebe 
(Trinkwasserverordnung – TrinkwV) in der Fassung vom 10.03.2016 geben wir die bei der 
Trinkwasseraufbereitung in unseren Anlagen und den Anlagen der Zulieferer nach Bedarf eingesetzten 
Zusatzstoffe bekannt.

erfolgt für den Ort Königswartha, sowie dessen Ortsteile Caminau, Commerau, Entenschenke, Eutrich, 
Johnsdorf, Neudorf, Niesendorf, Oppitz, Truppen.

Wahl der Ortswehrleitung der Ortsfeuerwehr 
Johnsdorf/Oppitz

Bürgermeister Swen Nowotny, Ortswehrleiter Gerd Neumann, 
stellvertretender Ortswehrleiter Volkmar Neumann

Aktuelles aus der Gemeindebibliothek
Bitte beachten

Auf Grund von Urlaub bleibt die Bibliothek vom 05.06.2023 
bis 23.06.2023 geschlossen!

Ihre Bibliothek

Krabbelstunde in der  
CSB-Kindertagesstätte „Zwergenland„

Immer am ersten Mittwoch des Monats in der Zeit von 15 bis  
16 Uhr (außer in den Schulferien) können Eltern mit ihren Kin-
dern, welche noch nicht die Kita besuchen, zur Krabbelstunde 
kommen. Sie findet in den Räumen der Zwergen-Gruppe statt. 
Bitte Wechselschuhe mitbringen!
Der nächste Termin ist der 7. Juni 2023.
Die weiteren Termine:
5. Juli 2023
6. September 2023 (nach den Sommerferien)
Damit wir richtig planen können, melden Sie sich bitte vorher 
unter Telefon 035931 20311 an.
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Christlich-Soziales Bildungswerk 
Sachsen e. V.

01920 Nebelschütz OT Miltitz  
Kurze Straße 8 | Telefon: (035796) 971-0

Překwapjenka krótko do jutrow -  
Überraschung kurz vor Ostern

Hui, wer klopft den da an der Tür bei der Krabat-Gruppe? Und 
was ist in dem großen Karton? Wer an den Osterhasen gedacht 
hatte lag dieses Mal falsch. Kirsten Böhme vom „Verein zur Pfle-
ge der Regionalkultur Mittlere Lausitz e. V.“ besuchte unsere 
Kita. Sie brachte am Donnerstag, dem 30. März 2023, evange-
lische Trachten zu uns. Nachdem wir am 17. November 2022 
bereits sorbisch-katholische Trachten erhielten wurden nun zur 
Komplettierung des Trachtenfundus Tanztrachten übergeben. 
Diese wurden gleich anprobiert und Kirsten Böhme erklärte den 
Erzieherinnen sowie den Kindern worauf alles zu achten sei. Die 
Chance wurde natürlich genutzt, um ein schönes Foto mit einem 
Osterkörbchen zu schießen.
Vielen Dank an die ehrenamtlichen Helfer des oben genannten 
Vereines und ein besonderer Dank gilt der Stiftung für das sorbi-
sche Volk, welche die Maßnahme förderte.

Ostern in der Kita
Kaum sind die Faschingstage vorbei, startet im Kindergarten die 
Osterzeit.
Die Kinder der Frosch-Gruppe warteten voller Spannung auf 
den Osterhasen und darauf, endlich die Körbchen zu suchen, 
die sie gebastelt haben. Die waren plötzlich aus dem Zimmer 
verschwunden. Im Wald hatten die Kinder schon Tage vorher 
liebevoll Nester aus Moos, kleinen Zweigen und Zapfen gebaut. 
Ob der Osterhase dort was versteckt hat? Am 4. April 2023 gin-
gen wir gemeinsam mit den Kindern der Storchen-Gruppe nach 
einem leckeren Osterfrühstück in den Wald. Natürlich war die 
Freude groß, dass die Körbchen mit einem Schokohasen, Be-
cherlupe und Gummibärchen gefüllt, in den Nestern versteckt 
waren. Danke, lieber Osterhase.
Aber auch für die Eltern bastelten die Kinder kleine Geschen-
ke. Es wurden Eier mit Strukturpaste bemalt und betupft, Eier 
in Stoff eingepackt, kleine Kränze aus Birkenzweigen gewun-
den und ein Oster-Glöckchen daran gehangen. Aus dem Wald 
hatten die Kinder Stöcke mitgebracht. Daran wurde nun alles 
zu einer Mobile z.B. für das Fenster festgebunden. Auch eine 
Osterkarte gestalteten die Mädchen und Jungen. Das Muster im 
Scherenschnitt auszuschneiden war gar nicht so einfach.
Mit geprickelten Ostermotiven wurden durch die Kinder die 
Zimmer geschmückt. Es wurden Osterlieder gesungen und Ge-
schichten und Gedichte vom Osterhasen gehört.
Schade, dass die Osterzeit schon wieder vorbei ist, aber nächs-
tes Jahr kommt der Osterhase ja wieder.

Die Kinder und Erzieherin der Frosch-Gruppe der CSB-Kinderta-
gesstätte „Zwergenland“ Königswartha
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Wir sind Vizemeister!
Herzlichen Glückwunsch an die Mädchen und Jungen  

aus der CSB-Kita „Zwergenland“ in Königswartha zu ihrem 
tollen zweiten Platz im großen Finale der Sparkassen- 
Kreis-Kita-Olympiade des Kreissportbundes Bautzen.

Am 5 April war es so weit: Das große Finale der Kita-Olympiade 
fand in der Sporthalle am Flugplatz in Kamenz statt. Gleich 
vier Kitas des CSB hatten sich dafür qualifiziert, darunter die 
Mädchen und Jungen aus dem „Zwergenland“ in Königswar-
tha. Voller Ansporn und Tatendrang reisten die Kinder der Kita 
Bröthen, Kita Wittichenau, Kita Königswartha und der Sorbi-
schen Kita Bautzen in die Lessingstadt um sich mit insgesamt 
22 Kitas zu messen. Nach einer kurzen Begrüßung ging es 
dann auch endlich los.
Auf insgesamt elf Stationen hieß es kräftig Punkte sammeln. 
So musste zum Beispiel eine Kletterwand bezwungen oder 
die Geschicklichkeit beim Zielwerfern oder Slalomlauf unter 
Beweis gestellt werden. Zu guter Letzt wurde noch der Staf-
felwettbewerb ausgetragen, bei welchem die Zeit genommen 
wurde.
Nach über zwei Stunden standen dann die Sieger fest. Die Kita 
„Waldsee“ aus Bröthen und die Kita Wittichenau belegten ei-
nen guten vierten Rang. Als dann der dritte Platz ausgerufen 
wurde, war klar, dass der Sieger entweder aus Königswartha 
oder Bautzen kommen muss. An diesem Tag stand das „S“ 
beim CSB ganz klar für Sport.
„Olympia-Zweiter“ wurden die Kinder der Kita „Zwergenland“ 
aus Königswartha, der Siegerpokal ging an die Kinder der Sor-
bischen Kita „Jan Radyserb-Wjela“ aus Bautzen.
Ein herzlicher Dank geht an den Kreis-Sportbund Bautzen für 
dieses toll organisierte Finale.

Grundschule Königswartha 
„Bjarnat Krawc“

Schulanmeldung für 2024/2025

Die Anmeldungen der Schulanfänger für das Schuljahr 2024/2025 
erfolgt am

Mittwoch, 30. August 2023 
in der Zeit von 14:00 – 16:00 Uhr,
Montag, 4. September 2023 
in der Zeit von 10:00 – 13:00 Uhr
und am Mittwoch, 6. September 2023 
in der Zeit von 15:00 – 17:00 Uhr

in der Grundschule Königswartha „Bjarnat Krawc“.
Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind alle Kinder schulfä-
hig, die bis zum 30.06.2024 sechs Jahre alt werden.
Bei der Anmeldung sind bitte vorzulegen: die Geburtsurkunde 
des Kindes ebenso der Nachweis über die Personenvorsorge 
bei Alleinerziehenden oder nicht verheirateten Eltern und der 
Nachweis der Masernimpfung.
Die Anmeldung erfolgt ohne Kind.

Ines Jokusch
Schulleiterin

Die Grundschule Königswartha beim Frühjahrsputz

Getreu dem Schulmotto „Grundschule im Grünen“ widmeten 
sich die Grundschüler im Rahmen einiger Projekttage ihrem 
Schulgelände. Es wurde fleißig aufgeräumt, Müll gesammelt, 
geharkt, Unkraut gejätet und der Schulgarten vorbereitet. Au-
ßerdem brachte sich jede Klassenstufe mit einer eigenen Idee 
ein, um das Gelände mitzugestalten.
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Vorlesewettbeerb 2023 – Wer liest am besten vor?

Traditionell zum Welttag des Buches wurden in den Klassen  
1 – 3 unserer Grundschule die besten Vorleser jeder Klassenstu-
fe gesucht. Vor den Augen einer Jury zeigten die besten Lese-
rinnen und Leser der Klassen ihr Können. Sie lasen aus Büchern 
über den kleinen Maulwurf, Pettersson & Findus sowie Pippi 
Langstrumpf. Nach spannenden und sehr guten Vorträgen war 
die Entscheidung für die Jurymitglieder wie immer nicht leicht.

Unter Beifall der Zuschauer gratulierte die Jury den Siegern:
Klasse 1: Norah Koker, Thekla Zschiesche, Arthur Schramm
Klasse 2: Martha Sommer, Jonas Schmiegel, Lennard Hanelt
Klasse 3: Mia Kracht, Lilly Sykora, Charlotte Koreng

Alle Teilnehmer erhielten eine Urkunde. Die drei Erstplatzierten 
bekamen einen Büchergutschein, der von unserem Schulverein 
finanziert wurde.
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern in diesem Schul-
jahr!
Im Mai dürfen diese Schüler ihr Können unter Beweis stellen und 
vor den Schulanfängern in der Kindertagesstätte „Zwergenland“ 
vorlesen.

Klasse 1: Bunte Gummistiefel-Blumentöpfe
Klasse 2: Strahlendes Frühlingsbeet mit bunten Steinen und 

Kräuterbeet
Klasse 3: Jahreszeitenhecke und Zaungestaltung mit Pflanz-

töpfen aus Tetrapaks
Klasse 4: Farbenfrohe Pflanzschalen auf dem Hof
Alle Kinder packten kräftig mit an und so gab es auf dem Schul-
hof ein buntes Treiben. Ein herzlicher Dank sei auch allen en-
gagierten Eltern für die Unterstützung bei der Vorbereitung und 
Durchführung der Projekttage ausgesprochen. Alle Ergebnisse 
sind echte Hingucker und werden uns noch lange erfreuen.
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Königswarthaer  
Sportverein 1990 e. V.

Abteilung Fußball

Am 28.05.2023 werden die Finals im Sachsenpokal in unserem 
Stadion ausgetragen.
Das Finale der C Junioren beginnt mit dem Anstoß um 11:00 Uhr
Das Finale der B Junioren startet um 14:00 Uhr

Paulus Schule

Ostereierwerkstatt  
in der Paulus-Schule

Wenn es kurz vor Ostern im Schulhaus nach Bienenwachs 
riecht, dann ist es wieder so weit ... Schülerinnen und Schüler 
erprobten die typisch sorbischen Techniken zum Verzieren von 
Eiern. Neben der Wachsreservetechnik sind dieses Jahr beson-
ders viele Eier mit der Bossiertechnik entstanden. Schnell ha-
ben sich die Schülerinnen und Schüler die Techniken angeeignet 
und eigene Kreationen ersonnen. Das kreative Chaos auf den 
Arbeitstischen zeugt von guten Ergebnissen!
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Abteilung Kegeln

Männer holen OKV Pokal nach Königswartha

Am Samstag stand für unsere Männer das OKV Pokalfinale in 
Sörnewitz an. Bereits vorher stand fest, dass wir nächstes Jahr 
zum ersten Mal in der Vereinshistorie im KVS Pokal (Landespo-
kal) vertreten sein werden. Spille startete super und konnte seine 
zuletzt aufsteigende Form mit starken 548 Holz und 12 Punkten 
welche uns in Führung brachten bestätigen. Der sonst so siche-
re Sven Peter hatte heute mit der Bahn etwas zu kämpfen, kam 
jedoch auf solide 542 Holz und wir konnten die Führung knapp 
behalten und auf Bautzen und Hoyerswerda sogar ausbauen. 
Wolfgang Peter als 3ter Spieler holte mit ebenfalls 548 Holz die 
meisten Punkte und somit war die Ausgangsposition zur Halbzeit 
optimal. Im 4 Durchgang bekamen wir dann was fürs Auge. Jonas 
Kubitz der mit überragenden 591 Holz die Tages Bestleistung er-
spielen konnte und 15 Punkte holte wuchs über sich hinaus und 
zeigte allen anderen wie man die Bahn bespielen muss. Georg 
Paschke machte dann bereits alles perfekt und holte mit 576 Holz 
12 Punkte. Alexander Grimmer konnte dann alles sehr locker an-
gehen lassen, holte jedoch mit 540 Holz trotzdem mit die meisten 
Punkte in seinem Durchgang. Somit holen die Männer zum ersten 
Mal überhaupt den OKV Pokal nach Königswartha.
HerzlichenGlückwunsch und auch für die nächste Saison Gut 
Holz!

Frauen gewinnen Pokal mit Herzschlagfinale

Am Sonntag ging es auch für unsere Frauen nach Sörnewitz zum 
Pokalfinale. Da hier leider nur 3 Mannschaften antraten versprach 
also das Punktesystem große Spannung. Josefa Hornig und Cla-
ra Paschke starteten sehr gut und holten gemeinsam die meis-
ten Punkte in ihrem Durchgang. Auch Theresa Krahl machte ihr 
Aufgabe sehr ordentlich und erspielte mit 519 Holz 11 Punkte. 

Abteilung Tischtennis

In der 1. Kreisklasse St. 3 hat die zweite Mannschaft eine erfolg-
reiche Saison absolviert. Trotz hart umkämpfter Spiele und star-
ker Gegner konnte das Team am Ende den 3. Platz in der Tabelle 
belegen. Die Spieler des Königswarthaer SV zeigten dabei eine 
starke Leistung und konnten in vielen Begegnungen ihr Können 
unter Beweis stellen. Besonders erfreulich war auch, dass sich 
das Team durch den Einsatz von Nachwuchsspielern kontinuier-
lich weiterentwickelt hat.
Der Verein und die Fans können stolz auf die Mannschaft sein 
und auf eine ähnlich erfolgreiche Saison in der kommenden 
Spielzeit hoffen.

Abteilung Handball

Mini-WM in Sohland

Als weibliche Verstärkung für den LHV Hoyerswerda fuhren ein 
paar Kids der Minis mit zu der Mini-Weltmeisterschaft 2023 (E-Ju-
gend). Zusammen bildeten sie das Team “Marokko”. Am Ende er-
reichte der LHV mit der Unterstützung des KSV den dritten Platz.
An diesem Tag standen die Kids im Vordergrund und haben die 
Aufmerksamkeit genossen. Sie hatten ein großartiges Spieler-
lebnis und an Erfahrung gewonnen.
Ein großes Danke geht an den LHV, das Trainerteam und die 
Fans, die unsere Kleinsten an diesem Tag zu unseren Größten 
machten.

B-Jugend

Endlich! Die B-Jugend holt beim Auswärtsspiel gegen den OSV 
Zittau den Sieg mit nach Hause.

Frauen

Auch für die Frauen gab es ein Erfolgserlebnis. Zum letzten 
Heimspiel gewannen die Damen gegen Stahl Rietschen.
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Königswarthaer  
Geschichtsverein RAK e. V.

Verehrte Leserinnen und Leser,
heute gehen wir rund 170 Jahre zurück und blicken auf die Ge-
schichte von Königswartha um 1854. Drei Zeitungsartikel ma-
chen eindrucksvoll deutlich, wie Königswarthaer damals ihren 
König verehrten und mit welchen Worten die Schreiber diese 
Verehrung zum Ausdruck brachten; die damalige Schreibweise 
haben wir selbstverständlich beibehalten:

Zeitungsartikel 1 von 3

Leipziger Zeitung – Nr. 181. Mittwoch, den 2. August 1854 
Deutschland.
Sachsen. e. Bautzen, 30 Juli, 7 ¾ Uhr Abends. So eben trafen 
Se. Majestät der König in Begleitung des Prinzen Georg, Königl. 
Hoheit, mit Gefolge auf dem Bahnhofe hier ein, woselbst sich 
die Vertreter der Königlichen und städtischen Behörden, sowie 
das Offiziercorps der Garnision zur ehrerbietigsten Begrüßung 
Sr. Majestät versammelt hatten. Nach einem kurzen Aufenthalt 
bestiegen die hohen Herrschaften die bereit stehenden Wagen, 
um den Weg nach Königswartha fortzusetzen und dort morgen 
einer Jagd beizuwohnen. Bei der Abfahrt vom Bahnhofe stimm-
ten die zahlreichen Anwesenden ein dreimaliges Hoch an, und 
während Se. Majestät einen Theil der Stadt durchfuhren, ertönte 
feierliches Glockengeläute.
→ e. Bautzen 31. Juli. Se. Maj. Der König und Se. Königl. Hoheit 
Prinz Georg langten nebst Gefolge unter dem Läuten der Glo-
cken heute Nachmittag gegen 4 Uhr, von der Jagd in Königs-
wartha zurückkehrend, wieder auf hiesigem Bahnhofe an und 
bestiegen, nach einem gleichen Empfange wie am gestrigen 
Tage, ohne weiteren Aufenthalt den bereitstehenden königlichen 
Eisenbahnwagen. Ehe sich der Zug in Bewegung setzte, brachte 
der Bürgermeister Starke Sr. Maj. Ein Hoch aus, in welches die 
umstehende Menge freudig einstimmte, worauf sofort die Rück-
reise nach Dresden angetreten wurde.

Fortsetzung folgt ...

Elina Lehmann konnte mit starken 546 Holz ebenfalls die meisten 
Punkte in ihrem Durchgang holen. Carmen Müller hatte dann nicht 
ihren besten Tag und so wurde das Spiel nochmal so richtig span-
nend. Thea - Selina Hornig konnte dann mit 559 Holz 3 Punkte auf 
Hagenwerder aufholen und ebenfalls die Tages Bestleistung er-
spielen. Somit war klar das es nun an Mannschaftsleiterin Nicole 
Drimel lag wie es ausging. Nicole holte Stück für Stück auf und 
der KSV übernahm 30 Wurf vor Schluss wieder die Führung. Die 
letzten 30 Wurf waren nichts für schwache Nerven. Erst mit dem 
letzten Anschub wo Hagenwerder sich ein ungünstiges Bild stellte 
und dies dann mit der vorletzten Kugel nicht abräumen konnte 
stand der Sieg für unsere Frauen fest. Am Ende gewinnen wir mit 
gerade mal 1,5 Satzpunkten Vorsprung und machen es damit den 
Männern gleich. Somit gehen beide OKV Pokale 2022/23 nach 
Königswartha. Herzlichen Glückwunsch zu diesem sensationellen 
Wochenende von unseren Männern und Frauen.
Für die Frauen steht am 07.05. in Zwickau noch das Landespo-
kalfinale an. Wir werden natürlich wieder für euch berichten.
Bis dahin. Gut Holz!

Doppelführung nach der Quali für KSV Duo

Am Sonntag stand für unsere U18 noch die Vorrunde der Lan-
deseinzelmeisterschaften an. Für den KSV konnte Josefa Hor-
nig nach bereits 60 gespielten Kugeln im Pokalfinale der Frau-
en zum Ende des Wettkampfs die Führung übernehmen. Clara 
Paschke legte mit einer furiosen 168er Bahn los konnte dies 
jedoch nicht ganz bis zum Ende halten und landete letztendlich 
auf Platz 2. Theresa Krahl schied leider denkbar knapp aus. So-
mit gehen die Mädels mit einer Doppelführung ins Finale, wo sie 
allerdings entgegen ihrer Konkurrenz ein Vorstartrecht haben, da 
am gleichen Tag noch das Finale vom KVS Pokal (Landespokal) 
der Frauen in Zwickau stattfindet. Wir dürfen also gespannt sein 
wie es am Ende ausgeht. Bis dahin
Gut Holz!

News aus Perth (Australien)

Rainer Eule holt sensationell 
Silber im Speerwurf!
Bei den WorldTransplant 
Games konnte unser Rainer 
sein Können voll abrufen und 
belegte hinter Frankreich für 
Deutschland den 2. Platz.
Platz 3 ging nach Kanada.
Auch im Kugelstoßen er-
reichte Rainer mit Platz 5 ein 
tolles Ergebnis.
Herzlichen Glückwunsch 
Rainer! Wir sind stolz auf 
dich. Genieße die Zeit in 
Down Under.
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Auf unserer Homepage www.geschichtsverein-rak.de finden Sie 
weitere Informationen zu unserer Vereinstätigkeit und Aktuelles 
auf unserer Facebook-Seite Königswarthaer Geschichtsverein 
RAK e.V.
Mit herzlichen Grüßen und besten Wünschen für einen sonni-
gen, friedvollen Frühling

Annemarie Rentsch
Vors. KGV RAK e. V.

Die Veranstaltungen  
der Naturschutzstation Neschwitz

Die Naturschutzstation Neschwitz lädt Sie herzlich zu folgenden 
Veranstaltungen ein:
Am Sonntag, dem 21.05.2023, findet von 13:00 bis 16:00 Uhr 
die Exkursion „Insekten-Fototour durch die Göbelner Heide“ 
statt. Bitte festes Schuhwerk und Rucksackverpflegung nicht 
vergessen.
Exkursionsleiter sind M. Trampenau, Naturwacht Biosphären-
reservat und M. Keitel, Naturschutzstation Neschwitz.
Treffpunkt ist das Waldschulheim Halbendorf/Spree.
Kosten: kostenfrei
Am Sonntag, dem 27.05.2023, findet von 09:00 Uhr bis 12:00 
Uhr die Moorexkursion in die Baruther Heide statt. Bitte festes 
Schuhwerk und Rucksackverpflegung nicht vergessen. Dies ist 
eine Exkursion der MoSaiKTeiL-Partner.
Exkursionsleiter sind L. Richter, Naturwacht Biosphärenreser-
vat und S. Buschmann, Senckenberg Museum für Naturkunde 
Görlitz.
Treffpunkt ist der Wasserturm Kreba.
Kosten: kostenfrei

Am Samstag, dem 03.06.2023 findet von 9:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
der Wiesenpflegetag mit Sensenkurs, Picknick und Familien-
angeboten rund um den Schmetterling statt. Referenten sind  
R. Heinrich, NABU Löbau und N. Döring.
Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.
Am Sonntag, dem 04.06.2023, findet von 10:00 bis 14:00 Uhr 
die Jahreszeitenwanderung II „Wildblumen - Quelle der Freu-
de“ statt. Bitte festes Schuhwerk und Rucksackverpflegung 
nicht vergessen.
Exkursionsleiterin ist I. Bartsch, Naturschutzstation Neschwitz.
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.
Kosten: 5 €/Person
Beim Forschercamp erkunden Kinder zwischen 8 und 12 Jah-
ren Gräben, Teiche und Flüsse. Bei Tag und bei Nacht bege-
ben sie sich auf die Spuren von Biber, Fischotter und Co. Beim 
Angelkurs erleben sie Fische von ganz nah und Lagerfeuer so-
wie Spielerunden kommen nicht zu kurz. Das Camp findet vom 
09.07.2023 bis 13.07.2023 statt. Anmeldungen sind bis zum 
05.07.2023 möglich. Das Camp findet in der Naturschutzstation 
Friedersdorf statt und kostet 140 Euro pro Person.
Beim Insektencamp begeben sich Kinder ab 10 Jahren in die 
Welt der sechsbeinigen Tiere. Sie schauen sich Schmetterlinge, 
Heuschrecken und Co. Ganz genau an. Das Camp findet vom 
26.07. bis zum 28.07.2023 statt. Anmeldungen sind bis zum 
07.07.2023 möglich. Das Camp findet in der Naturschutzstation 
Friedersdorf statt und kostet 60 Euro pro Person.

Anmeldungen bitte per E-Mail an 
naturschutzstation-neschwitz@t-online.de oder per 
Telefon: 035933 30077. Alle unsere Veranstaltungen 
finden Sie auch unter www.naturschutz-neschwitz.org

Auch in diesem Jahr! -  
Pfingstsingen im Oppitzer Ehrenhain

Wir freuen uns, dass auch in diesem Jahr 
wieder am Pfingstsamstag, dem 27. Mai 
2023, ab 14:30 Uhr im Ehrenhain Oppitz ein 
Pfingstsingen stattfinden kann.
Der Frauenchor Königswartha gestaltet die 
gesellige Stunde in der herrlichen Natur vor 
der Kulisse der hoffentlich blühenden Rhodo-
dendren. Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhö-
rer, die auch gern in den Gesang einstimmen 
dürfen.

Im Anschluss wird in gewohnter Weise mit Kaffee und Kuchen 
für Ihr leibliches Wohl gesorgt. Dabei unterstützen uns in be-
währter Weise Mitglieder vom Dorfklub Oppitz. – Ein herzliches 
Dankeschön schon einmal an dieser Stelle an die engagierten 
Mitglieder des Oppitzer Dorfklubs!
Wir freuen uns sehr, dass wir für Sie singen können und hoffen 
auf Ihr Kommen. Auch bei einer Radtour kann man gern Station 
in Oppitz machen und ein Kaffee-Päuschen bei uns einlegen.
Hinweis: Bei Regenwetter muss die Veranstaltung leider 
ausfallen!

C. Symank 
(Frauenchor Königswartha)

Leipziger Zeitung – Nr. 183.  Freitag, den 4. August 1854 
 
Ueber die Anwesenheit Sr. Maj. des Königs in Königswartha (die wir schon in Nr. 
181 d. Z. berichteten) geht uns von dort folgende ausführliche Mittheilung zu: 
*„Se. Majestät unser König hatten geruht, die Einladung zu einer von dem 
Kammerherrn von Rabenau auf Königswartha veranstalteten Entenjagd huldvoll 
anzunehmen. Se. Majestät und Se. Königl. Hoheit der Prinz Georg nebst hohem 
Gefolge gelangten am 30. Juli Abends um 9 Uhr auf dem herrschaftlichen 
Schlosse an. An der Ortsgrenze wurden Allerhöchstdieselben von dem 
Kammerherrn von Rabenau, welcher ihnen entgegengeritten war, von dem 
Ortspfarrer, der eine kurze Anrede hielt, von der Schuljugend, die ein Gedicht 
und einige Blumenkränze überreichte, von den Ortsvorstehern, sowie von den 
königlichen Beamten und vielen anderen Anwesenden unter einem dreimaligen 
Hoch feierlich empfangen. Die hohen Herrschaften nahmen dann im Schlosse 
das Souper ein und fuhren den nächsten Morgen früh gegen 6 Uhr durch den 
Ort, in welchen mehrere Ehrenpforten aufgestellt waren, nach dem 
sogenannten Altteich. Se. Majestät erlegten daselbst in einem Zeitraum von 
wenig Stunden 28 Enten und 3 Wasserhühner. Nach vollendeter Jagd geruhten 
Se. Majestät und Se. Königl. Hoheit auf dem Schlosse, dessen Umgebung theils 
mit Ehrenpforten, theils mit Blumen-Bouquets geschmückt war, zu speisen, und 
verließen Nachmittags 2 Uhr den Ort, um sich über Neschwitz und Budissin 
wieder nach Dresden zurückzubegeben.“    – ENDE der Artikel – 
 

Einladung zur Frühjahrswanderung 
„Wenn Grenzsteine reden könnten …“ 

Sonnabend – 20. Mai 2023 – 
 

Wir treffen uns 09.00 Uhr im Ortsteil Oppitz, 
an der Milkeler Straße 1, gegenüber der 
ehemaligen Gaststätte „Grüner Wald“ und 
wandern, bis ca. 12.30 Uhr, an der alten 
sächsisch-preußischen Grenze von 1815 

entlang. Unser Wanderleiter- Hans-Joachim Gawor - wird dabei     
sein Wissen um historische Begebenheiten zum Besten geben. 

Wir freuen uns auf recht viele Wanderfreudige 
und hoffen auf gutes Wetter! 

 
 

 
 
 

Zum Internationalen Museumstag, 
am Sonntag, dem 21. Mai 2023, 
öffnen wir unsere Ausstellungen 

in der Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr. 
Wir freuen uns auf recht viele Besucher! 

 
 

Unsere Ausstellungen 
- Heimatstube 
- Öl-Malerei von Jürgen Altenburger 
- Fotos von Königswartha um 1950 
- sächsisch-preußische Grenzsteine um 1815 
- Königswartha um 1900 
 

im Vereinshaus, Gutsstraße 4 c, öffnen wir auch nach vorheriger Anfrage 
(Mindestanzahl 5 Personen) sehr gerne für Sie.   
Telefon 035931-20812 oder per E-Mail: geschichtsverein-rak@online.de   
 

 
 

Auf unserer Homepage www.geschichtsverein-rak.de finden Sie weitere 
Informationen zu unserer Vereinstätigkeit und Aktuelles auf unserer Facebook-
Seite Königswarthaer Geschichtsverein RAK e.V.  
 
Mit herzlichen Grüßen und besten Wünschen für einen sonnigen, friedvollen 
Frühling  
Annemarie Rentsch 
Vors. KGV RAK e.V.  
  

 

 

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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So soll die wechselhafte Geschichte dieser Industrieregion anhand 
noch vorhandener Zeugnisse greifbar gemacht und dokumentiert 
werden. Dazu gehört auch die Geschichte und Gegenwart der Men-
schen vor Ort.
Bei der Bestandsaufnahme werden alle baulichen Zeugnisse der 
Braunkohleindustrie betrachtet: von den Tagebauen mit ihren Tage-
baugroßgeräten, Abraumhalden und Anlagen der Wasserhaltung bis 
zu den Kraftwerken und anderen Anlagen der Stromerzeugung und 
-verteilung, von der Braunkohleveredelung, also der Brikett-, Gas-, 
Kohlestaub- und Koksherstellung bis zu den hierfür erforderlichen 
Transporteinrichtungen auf Schienen oder Straßen. Aber auch der 
Werkssiedlungsbau, Verwaltungs- und Kulturbauten sowie zentrale 
Einrichtungen wie Werkstattgebäude, Begleit- und Folgeindustrie und 
die Folgelandschaft (Seen, Kanäle) sollen berücksichtigt werden.
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind ab Mai in der Gemeinde Kö-
nigswartha und Umgebung unterwegs, um die Anlagen der Braunkoh-
leindustrie beschreibend, fotografisch und kartografisch zu erfassen.
Hinweise zu den oben genannten Anlagen, Ansprechpartnern 
vor Ort und Literaturempfehlungen sind herzlich willkommen 
unter nora.wiedemann@lfd.sachsen.de (Lausitzer Revier) oder
0173 7041317.
In diesem Sinne: Glück auf!

Tom Pfefferkorn, Nora Wiedemann, Kathrin Kruner, Anja Prust und 
Martin Neubacher (v. l. n. r.) sind in der Gemeinde Königswartha und 
Umgebung auf den Spuren der Braunkohleindustrie unterwegs.

Jagdgenossenschaft Wartha
Protokoll der Vollversammlung der  

Jagdgenossenschaft Wartha am 31.03.2023

Zeit: 19:00 - 20.30 Uhr
Ort: Jugendvereinshaus Wartha
Anwesende: 11 Jagdgenossen sowie 2 Gäste

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
1. Nach den jeweiligen Berichten wurden sowohl der Vorstand 

als auch der Kassenführer einstimmig per Handzeichen 
durch die anwesenden Jagdgenossen von ihren Aufgaben 
entlastet.

2. Die Verwendung der Einkünfte der Jagdgenossenschaft 
wird wie folgt beschlossen: 50 % der Einnahmen werden 
alle fünf Jahre an die Jagdgenossen ausgezahlt, 40 % ver-
bleiben zum Aufbau der Wildschadenskasse, 10 % der Ein-
nahmen werden zur Deckung der Unkosten genutzt. Der 
Beschluss wurde einstimmig durch die Anwesenden ange-
nommen (keine Gegenstimmen / keine Stimmenthaltung).

3. Im Jahr 2024 wird ein neuer Vorstand gewählt.

Vorsteher

Liebe Freunde des Chorgesangs,
in diesem Jahr möchten wir Sängerinnen vom Frauenchor es 
wagen, eine Neuauflage unserer traditionellen Chorserenade 
gemeinsam mit weiteren Chören unserer Region durchzuführen. 
Dazu möchten wir Sie hiermit ganz herzlich einladen.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns gemeinsam die-
sen Abend des Chorgesangs begehen.
In diesem Jahr laden wir Sie für
Mittwoch, den 31. Mai 20239 um 19 Uhr auf das Gelände der 
Paulus-Schule Königswartha (Neudorfer Str.) ein.
Gemeinsam mit dem Pauluschor, dem Posaunenchor und einem 
Gastchor aus Bad Muskau (Volkschor Bad Muskau) gestalten 
wir ein hoffentlich abwechslungsreiches Programm.
Bei Regenwetter weichen wir mit unserer Veranstaltung in die 
Aula der Paulus-Schule aus.
Wir freuen uns auf ein gemeinsames Musizieren und nach der 
Serenade auf einen gemütlichen Ausklang des Abends in ge-
selliger Runde, bei dem es auch wieder Getränke und den tra-
ditionellen Zwiebelkuchen geben wird. Ein Unkostenbeitrag für 
Zwiebelkuchen und Getränke wird erhoben (Eintritt frei – Spen-
den erwünscht)!
Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Zuhörer.
Wir danken an dieser Stelle schon einmal den Verantwortlichen 
und Helfern der Paulus-Schule, die durch Bereitstellung des Ge-
ländes den äußeren Rahmen für den Abend gewährleisten. Auch 
freuen wir uns, dass in dieser wirtschaftlich angespannten Zeit 
es auch wieder die Unterstützung durch die Bäckerei Bresan 
(Backen des Zwiebelkuchens) geben wird.

Der Frauenchor Königswartha
(Cornelia Symank - Leiterin Frauenchor)

Zeugnisse der Braunkohleindustrie –  
Wer hat Hinweise?

Weißwasser. Die Braunkohle prägte die sächsische Lausitz über vie-
le Jahrzehnte. Nun ist der Kohleausstieg beschlossen und der Struk-
turwandel in aller Munde. Wichtige Zeugnisse der Braunkohleindus-
trie – und der Geschichte einer ganzen Region – verschwinden nach 
und nach oder sind schon verschwunden. Vor diesem Hintergrund 
wurde ein Erfassungsprojekt ins Leben gerufen, dass die baulichen 
und naturräumlichen Zeugnisse der Braunkohleindustrie dokumen-
tieren soll.
Ziel des auf zwei Jahre angelegten Projektes, das vom Bundesmi-
nisterium für Kultur und Medien finanziert wird, ist die flächende-
ckende Bestandsaufnahme von Objekten der Braunkohlenindustrie 
als Grundlage für Konzepte zur Nachnutzung dieser Anlagen. So 
soll das industriekulturelle Erbe erhalten und belebt werden. Dazu 
wurde ein Förderprogramm aufgelegt, aus dem bis 2027 jährlich ca.  
1,2 Mio. € in die Lausitz fließen werden.
Ein weiteres Ziel ist die Erstellung einer frei zugänglichen digitalen 
Karte nach dem Vorbild von www.geoportalsachsen.de. 
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Infomobil in Niesendorf


